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Datum 30.04.2014 
Planung und Bau von Radwegen 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister 
 
Städte wie Erlangen, Münster oder Kopenhagen zeigen, dass das Fahrrad durchaus in der Lage 
ist, einen wesentlichen Beitrag zur Lösung von Verkehrsproblemen zu leisten. Deshalb stellen wir 
folgenden  

Antrag 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept für die Errichtung von extrabreiten 

Fahrradschnellwegen zu erarbeiten und dem Stadtrat zur Beschlussfassung vorzulegen. 
2. Die Prioritätenliste für die Errichtung von Fahrradwegen wird entsprechend ergänzt, wobei 

diese Fahrradschnellwege mit einer hohen Priorität ausgestattet werden sollen. 
3. Die Verwaltung nimmt Kontakt mit dem Bayerischen Innenministerium auf mit dem Ziel, eine 

Förderung für die Planung und den Bau derartiger Fahrradschnellwege zu erhalten. 
 
Begründung 
 
Ingolstadt ist der besonderen Förderung des Fahrradverkehrs verpflichtet. Dies kommt schon 
dadurch zum Ausdruck, dass die Stadt die Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft 
fahrradfreundliche Kommunen in Bayern e.V.“ (AGFK) erworben hat. Dabei ist das Potential des 
Fahrradverkehrs in Ingolstadt bei weitem noch nicht ausgeschöpft. 
Die AGFK fordert den Bau von besonders breiten Fahrradschnellwegen mit möglichst wenigen 
Hindernissen und Ampeln, auf denen Fahrräder Vorfahrt haben sollen. Mit dieser Forderung wird  
der Verein seinem satzungsgemäßen Zielen gerecht, zu denen die Schaffung, die Pflege und der 
Erhalt einer fahrradfreundlichen Infrastruktur gehören. 
Unterstützt wird die AGFK vom Bayerischen Innenministerium. Staatsminister Herrmann hat dem 
Vorschlag des Vereins ausdrücklich seine tatkräftige Unterstützung zugesagt und zwar einerseits 
bei der Abklärung der Potentiale, andererseits bei der Realisierung der Planungen. Das bedeutet, 
dass die Kommunen auch mit einer finanziellen Förderung bei der Errichtung derartiger 
Fahrradschnellwege rechnen können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. gez. 
Dr. Anton Böhm Achim Werner 
Verkehrspolitischer Sprecher Fraktionsvorsitzender 


